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Perspektiven ...

Gedanken zur Wahl des neuen Kirchenvorstandes 2024-2030

Wann wird der neue Kirchenvorstand gewählt?  
Nur noch 3 Monate - am 20. Oktober 2024 ist es soweit. Inmitten einer  
turbulenten Welt mit täglich neuen Ereignissen. Positive, weniger günstige 
und nicht klar erkennbare Herausforderungen - jeden Tag. 
Auch für unseren neuen Kirchenvorstand gilt das, der in den nächsten 
sechs Jahren die Geschicke unserer Kirchengemeinde steuern darf. Und 
sechs Jahre sind lang. Was gibt jedem Einzelnen vom Kirchenvorstand  
die Kraft zum Handeln?
Die Vielfalt des Gremiums Kirchenvorstand, Einigkeit über die gemein- 
samen christlichen Werte, Rückhalt in der Gemeinschaft von Gläubigen 
gerade in schwierigen Zeiten sowie der Zuspruch durch Worte und durch 
Segen sind die Basis für ausgewogene und gute Entscheidungen zum 
Nutzen vieler.
Und was kommt wohl alles in den nächsten sechs Jahren auf den neu ge-
wählten Kirchenvorstand zu?
In den nächsten sechs Jahren: Veränderungen - Chancen 
Fangen wir mal in unserer eigenen Kirchengemeinde und in unserer evan-
gelischen Kirche an. Und gleich vorweg, ganz egal, wie schwierig der ein-
zelne Punkt klingt, es geht um die positiven Seiten jeder Veränderung, um 
die Chancen, die mit jeder Veränderung verbunden sind. 
Hier mal ein paar Stichpunkte, ohne Gewichtung und ohne zeitliche 
Reihenfolge: Kirchenvorplatz, Wechsel unseres Pfarrers, Finanzierung  
von Kirche und Gemeindearbeit, Pachtung der Schneelöcher-Hütte, 
Gemeindeleben in Weitnau und in Waltenhofen, Generationswechsel,  
mögliche Teilung unserer Pfarr-
stelle, Identifikation mit Kirche,  
schwindende Anzahl von Kirchen-
mitgliedern, Gottvertrauen, Instand- 
haltung von Gebäuden und Außen-
anlagen. Und sicherlich kommt 
noch ganz vieles dazu. 
Und dann sind da noch übergeord-
nete Einflüsse wie Wertewandel, 
Zuwanderung als Chance, neue 
politische Konstellationen und 
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Wir stimmen für Gemeinschaft

Herzliche Einladung zum Gemeindefest
am Sonntag, 6. Oktober 2024 

10.15 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank
...  

Mittagessen - Musik - Kaffee u. Kuchen  
u. a. Apfelsaftpressen - wer spendet Äpfel?

Vorstellung der Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl
am Sonntag, 20. Oktober

Entscheiden und handeln - Bitte um Unterstützung
Viele der genannten Punkte verlangen unsere Aufmerksamkeit, manche 
werden uns direkt betreffen, manche vielleicht gar nicht. Auch unser 
Kirchenvorstand wird in diesem vielschichtigen und komplexen  
Umfeld in den nächsten 6 Jahren handeln. 
Dafür herzlichen Dank an all diejenigen die sich aufstellen las-
sen, diese Verantwortung übernehmen, aktiv werden und für uns als 
Kirchengemeinde Entscheidungen treffen. Und auch die Bitte an uns als 
Kirchgemeindemitglieder, sie dabei nach Kräften zu unterstützen und kon-
struktiv zu begleiten. 
So heißen wir demnächst die Mitglieder des neu gewählten Kirchen-
vorstandes in ihrer neuen Funktion herzlich willkommen - und wünschen 
Ihnen allzeit Gottes Begleitung und Gottes Segen bei ihren wichtigen 
Aufgaben. 

Barbara und Thomas Gläser        

... Perspektiven
Gedanken zur Wahl des neuen Kirchenvorstandes 2024-2030

Zusammenleben der Generationen in unserem Land. Oder auf glo-
baler Ebene Artensterben und Artenschutz, Sehnsucht nach Frieden, 
Wanderbewegungen von vielen Menschen - von ganzen Völkern, 
Auswirkungen von Klimawandel und Erderwärmung. Alle Wahlberechtigten sind in einem Wahl-

berechtigtenverzeichnis aufgeführt. Dieses liegt 
vom 23. September bis zum 6. Oktober im Pfarr- 
amt aus und kann dort eingesehen werden.

Alle Wahlberechtigten bekommen im September 
ihren Wahlausweis, die Stimmzettel, den Wahl- 
umschlag und einen Rücksendeumschlag.
Mit diesen Unterlagen können Sie an der Wahl  
in einem unserer beiden Wahllokale teilnehmen:

In der Sakristei der Evang. Kapelle Seltmans,  
Kapellenweg 2, Weitnau: 9.45 Uhr - 10.30 Uhr

Im Evang. Gemeindezentrum Auf- 
erstehungskirche, Dietrich-Bonhoeffer-Str. 2, 
Waltenhofen: 11.00 Uhr - 12.00 Uhr.

Sie können den Stimmzettel auch
zuhause ausfüllen und im ver- 
schlossenen Rücksendeumschlag an das 
Pfarramt senden, persönlich dort vorbeibringen 
oder einem Mitglied des Vertrauensausschusses 
übergeben.

Hans Früh, Sandra Höllisch, Helmut Mölle 
Dr. Moritz Müller, Dr. Martina Müller- 
Faßbender und Gabi Pfennig haben die Wahl 
vorbereitet und werden sie auch durchführen.

Am Sonntag, 17. November wird der neue 
Kirchenvorstand in sein Amt eingeführt werden. 
In diesem Gottesdienst werden wir uns auch bei 
den Menschen, die aus der Kirchenvorstands- 
arbeit ausscheiden, herzlich bedanken.   

Wahlberechtigten- 
verzeichnis 

Wahlunterlagen

6 x ankreuzen 
nicht häufeln

Wahllokale am 
Sonntag, 20. Oktober

Briefwahl

Eingabe  
bis Samstag, 
19. Oktober

Herzlichen Dank  
an die Mitglieder  

des Vertrauens- 
ausschusses

Verabschiedung und 
Amtseinführung

 



Was wir dringend brauchen 
Ich bin fest davon überzeugt, dass wir gerade 
heute eine lebendige, starke Kirche brauchen. 
Natürlich bei den wichtigsten Momenten im 
Leben, den schönen und den schweren. Denn  
die sollen gut gestaltet sein, und es soll dabei  
das Wesentliche zum Ausdruck kommen,  
festlich und klar und von Herzen.
Aber das ist noch lange nicht alles. Wir 
brauchen die Kirche, weil sie uns daran erinnert, 
dass es - jenseits der Dinge, mit denen wir uns 
Tag für Tag beschäftigen - einen Grund gibt,  
auf dem alles beruht. Und dass es einen Himmel 
gibt, etwas, das wir nicht unmittelbar erkennen  
können. Und doch leben wir in seinem Licht  
und in seiner Kraft, die uns und alles, was ist, 
beschützt und erhält und ermächtigt.
Kirche ist die Gemeinschaft derer, die bewusst 
in dieser Kraft leben und mit ihr in Kontakt 
kommen wollen, denen ihre Werte wichtig sind.
Da gibt es ergreifende, “heilige” Momente. 
Daneben besteht die Kirche aber auch aus  
ganz profanen Dingen wie Geld, Gebäuden  
oder Dienstverträgen.
Diese beiden Dimensionen - das nüchterne 
Alltagsgeschäft und die erhebenden Erlebnisse 
- bestimmen meinen Dienst als evangelischer 
Pfarrer in Waltenhofen. Immer wieder erlebe 
ich, dass unsere Gemeinde lebt, dass viele Men-
schen in ihr und durch sie Zuspruch bekommen 
und Mut, dass das Evangelium das Herz fest 
machen kann und uns zu einer Haltung verhilft, 
die von Hoffnung und von Liebe gezeichnet ist 
- das brauchen wir so dringend wie selten zuvor.

Einladung zur Kirchenvorstandswahl
Sonntag, 20. Oktober 2024

Kirche lebt vom Mitmachen  
In alledem lebt die Kirche vom Mitmachen.  
Wo Menschen bereit sind, mitzumachen, da 
kann dieser Geist unter uns lebendig sein.
Eine besondere Gestalt des Mitmachens steht  
in diesem Jahr im Mittelpunkt, nämlich die 
Übernahme von Verantwortung in den Leitungs-
aufgaben unserer Gemeinde. Ich habe deswegen 
so ausführlich ausgeholt, um klarzumachen, dass 
auch die Verwaltung von Räumen, Geld und 
Personal bei uns ganz im Zeichen des Wesens 
und Auftrags der Kirche steht.
Ich bin sehr dankbar für die Menschen, die  
bereit sind, Leitungsverantwortung für unsere 
Gemeinde wahrzunehmen. Im Kirchenvorstand  
und in seinen Ausschüssen bringen sie ihre Zeit, 
ihr Wissen und ihre Tatkraft ein, damit diese  
Gemeinde lebendig bleibt und immer wieder  
in zeitgemäßer Weise ein Ort ist, an dem wir  
den Zuspruch des Evangeliums wirklich er- 
leben können.
Die Kirche lebt vom Mitmachen. Darum bitte 
ich Sie: Machen Sie mit, indem Sie sich an der 
Wahl zu unserem neuen Kirchenvorstand be- 
teiligen! Bringen Sie Ihre Wertschätzung zum 
Ausdruck für die, die sich für unsere Kirchen- 
gemeinde einsetzen, indem Sie bei der Kirchen-
vorstandswahl Ihre Stimme abgeben! 

Pfarrer Wolfgang Thumser
Wer darf wählen?  
Wer evangelisch ist, 16 Jahre alt  
- Konfirmierte ab 14 Jahre, 
wer mindesten seit 3 Monaten zur  
evangelischen Gemeinde Waltenhofen gehört.  
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Carsten Antholz, Dipl.-Ing.agrar (FH), Hegge
56 Jahre, stellvertr. Leiter am Staatsgut Spitalhof
Durch die Mitarbeit bei Kindertag, Kinderfreizeit  
oder im Hütten-Team erleichterte die Kirchen- 
gemeinde uns das Heimischwerden im Allgau. 
Geprägt durch  Jugend- und Naturschutzarbeit in 
der Waldjugend Lübeck liegt - neben der Kinder-
arbeit  und dem umsichtigen Umgang mit unserer 
Umwelt - mir besonders die Hütte am Herzen, da-
mit sie als Ort der Geselligkeit oder als Rückzugs- 
ort für die Gemeindeglieder erhalten bleibt.

Peter Appelt, Weitnau
62 Jahre, verheiratet; Religionspädagoge
Ich unterrichte an fünf Schulen in Immen- 
stadt, Missen und Weitnau.
Meine Interessen im Kirchenvorstand gelten  
den evangelischen Christen in Weitnau und  
den dazu gehörigen Ortsteilen. Wie können wir 
Gemeinschaft aufbauen und sichtbarer werden? 
Und wie können wir die Kapelle in Seltmans  
mit Leben füllen?

Vorstellung der Kandidierenden  
  zur Kirchenvorstandswahl

Manfred Dormann, Weitnau 
76 Jahre, verheiratet, Rentner 
Nach meiner Zeit als Leiter des „Evang. Waldheim 
Stuttgart-Möhringen“ sind wir 2021 nach Weitnau  
gezogen. Die Kapelle in Seltmans und der Evange- 
lische Stammtisch waren unsere ersten Kontakte  
zur Evangelischen Kirchengemeinde. - Unter dem 
Motto: „Gott hat keine Hände, nur die unseren“ ist 
mir der diakonische Auftrag im gelebten Miteinan-
der ein besonderes Anliegen. Gerne bin ich bereit, 
verantwortlich in der Gemeinde mitzuarbeiten.

Kirche  lebt vom Mitmachen
und viele sind dabei

Idee: 
Förderverein 
Gestaltung:  
Annika Höllisch
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Vorstellung der Kandidierenden  
                                  zur Kirchenvorstandswahl

Vorstellung der Kandidierenden 
                                  zur Kirchenvorstandswahl

Alexandra Hubich, Lanzen 
48 Jahre, Grundschullehrerin und Schulleiterin

Ich bin gebürtige Mittelfränkin und habe 17 Jahre 
im Landkreis Garmisch-Partenkirchen gelebt.  
Seit 5 Jahren wohnen mein Mann, unsere Tochter 
und ich in Waltenhofen. Ich fühle mich in unserer 
evangelischen Gemeinde sehr wohl und arbeite 
gerne mit Menschen verschiedensten Alters zu- 
sammen. Gerne würde ich dazu beitragen, dass 
sich auch junge Gemeindeglieder bei uns wohl- 
fühlen, und mich für die Jugendarbeit einbringen.

Karin Schaber
66 Jahre, verheiratet, Patchworkkarriere
„Kirche“, das meint: Gemeinde, Gebäude, Gottes- 
dienst – und da bin ich zu Hause. Dabei empfinde 
ich Kirche immer wieder als Herausforderung:  
Wie feiern wir nächstes Jahr das 25-jährige Be- 
stehen des Gemeindezentrums? Ist der sogenannte  
„Bauernkrieg“ von 1525 bei uns ein Thema? Was 
bedeutet Ökumene u. a. mit den kath. Pfarreien- 
gemeinschaften ringsum? - Gerne bin ich unter-
wegs in der Gemeinschaft der „Herausgerufenen“.

Dr. Martina Müller-Faßbender, Weitnau
55 Jahre, verheiratet, Apothekerin
Zu unserer bunten und vielseitigen Gemeinschaft 
möchte ich gerne meinen Teil beitragen. In meiner 
jetztigen Funktion als Vertrauensfrau macht es mir 
viel Spaß, unser Gemeindeleben aktiv mit zu ge-
stalten und unsere Gemeinde auch nach außen zu  
vertreten. Als Weitnauerin ist es mir natürlich auch  
ein Anliegen, die Weitnauer Belange zu verteten  
und uns zu integrieren. Daher kandidiere ich er- 
erneut und freue mich über Ihre Unterstützung.

Ingolf Schmitz, Waltenhofen - Illerbogen 
75 Jahre, verheiratet, Facharzt f. Innere Medizin
Mit unseren drei Kindern kamen wir 1984 ins All- 
gäu. Seit 2020 sind meine Frau und ich am Iller- 
bogen zu Hause. Die herzliche Aufnahme hat mich 
motiviert, hier in die evang. Kirche einzutreten. 
Ich möchte mich für das Miteinander in der Kir- 
chengemeinde einsetzen und den Kontakt zu den 
Nachbargemeinden intensivieren. Die Weiterent-
wicklung des Gemeindezentrums und der ökolo-
gische Fußabdruck liegen mir sehr am Herzen.

Sandra Höllisch, Lanzen
50 Jahre, verheiratet; Katechetin
Gemeinde lebt von den Menschen, die sie gestal-
ten. Darum kandidiere ich wieder für den Kirchen- 
vorstand. Ich liebe es, Teil unserer Gemeinde 
zu sein, und möchte mich tatkräftig und kreativ 
einbringen: sei es auf der Schneelöcherhütte, beim 
Angebot mit Kindern und Familien, am Krippen-
spiel, beim Kirchenputz oder durch das Austragen 
des Gemeindebriefs. Ich freue mich jedes Mal, die 
lieben Menschen unserer Gemeinde zu treffen.

Monika Neuwirth, Kempten 
62 Jahre, Betriebswirtin (VWA); Bilanzbuchhalterin

In Waltenhofen aufgewachsen, haben mich be- 
sondere Umstände vor 5 Jahren hier zur Kirchen- 
gemeinde geführt - inzwischen eingemeindet 
fühle ich mich sehr wohl als Teil dieser Gemein-
schaft: bei Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
die unser Miteinander bereichern und lebendig 
machen. Für die vielfältigen Aufgaben möchte ich 
mich sehr gerne engagieren mit Herz und Ver-
stand, berufsbedingt auch gerne im Finanzbereich.
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Wie lieb sind mir   
deine Wohnungen,  

Herr Zebaoth! (Psalm 84,2)

Ein Abschied ist es ja nicht, streng 
genommen. Aber es fühlt sich trotz-
dem so an, wenn man sich über viele 
Jahre lang regelmäßig sieht und 
sich blind vertraut, so wie ich es mit 
Euch, liebe Ermelinde, lieber Dieter, 
in den letzten neuneinhalb Jahren 
erlebt habe.

Ihr selber wart ja viel länger in  
Eurem Dienst, 34 Jahre waren es 
wohl insgesamt, niemand kennt die 
Kapelle so gut wie Ihr, und wohl 
auch die Gemeinde, die sich seit 
Generationen in ihr versammelt.

Es waren ja nicht nur die regel- 
mäßigen Gottesdienste sonntags 
in der Kapelle, dazu immer 
wieder Trauungen, Taufen oder 
Beerdigungen von Menschen aus 
unserer Gemeinde. Auch die großen 
Feste Eurer eigenen Familie haben 
wir hier gemeinsam erlebt und ge-
feiert. In der Kapelle seid Ihr selber 
vor vielen Jahren getraut worden, 
hier wurden Eure Söhne und Enkel 
getauft und zum Teil konfirmiert, 
hier haben wir vor zwei Jahren Eure 
Goldene Hochzeit gefeiert.

Wie ich mich bei den Gottes- 
diensten einfach auf Euch verlassen 
konnte, so auch bei der Pflege und 
Erhaltung der Kapelle. Reinigung, 
Rasenmähen, Schneeschippen, 
kleine Reparaturen oder Wartun-
gen - Ihr habt es gesehen, gemacht 
und es nicht an die große Glocke 
gehängt. Bemerkt haben wir es 
trotzdem, die Besucher der Kapelle, 
der Kirchenvorstand, aber viele und 
große Dankesworte oder -gesten 
waren Eure Sache nie gewesen.

Wohl denen, die  
in deinem Hause wohnen,  
die loben dich immerdar.  
… 
Sie gehen von einer Kraft  
zur andern und schauen  
den wahren Gott in Zion.

Dieter und Ermelinde Parotat 
                                                                                       waren 34 Jahre lang                 Mesner in der Kapelle Seltmans

 
Als Mesner und ehrenamtliche 
Hausmeister hatte Ehepaar  
Parotat es im Laufe der Zeit  
mit drei Pfarrern zu tun -  
am längsten mit Heinz Funk. 
Nach 10 Jahren Ruhestand ist  
ihm noch  einiges im Gedächtnis:

Der Name Parotat wird immer mit 
der Kapelle Seltmans verbunden 
sein. Aber das Wirken vor allem 
von Dieter ging weit darüber 
hinaus. 
Von 1994 bis 2006 war er ordent- 
liches Mitglied im Kirchenvor-
stand und Delegierter in der Ge-
samtkirchengemeinde Kempten. 
Seine handwerkliche Kompetenz 
und sein Firmen-Lkw waren bei 
Einsätzen auf der Schneelöcher- 
hütte, beim Aufbau des Festzeltes 
für die Einweihung des Gemeinde- 
zentrums sowie bei der Errichtung 
des Kreuzes an der Plabennec-
strasse sehr gefragt.
Gerne erinnere ich mich an die 
Gemeindefeste auf dem Gelände 
der Freizeitanlage in Seltmans. 
Die Hauptarbeit lag bei Parotats. 
Das ging vom Grillen der Würste 
bis zum Fußballspiel gegen die 
katholische Gemeinde mit Pfarrer 
Josef Hutzmann - unser Spiel- 
führer war Dieter.     Heinz Funk 

Und ich will auch zufrieden sein, 
wenn ich weiterhin, so wie bisher, 
einfach mal bei Euch vorbeischauen 
darf. Bisher kam ich meistens mit 
irgendeinem kleinen Anliegen oder 
einer Frage, und dann sind wir  
immer noch länger zusammen- 
gesessen und sind ins Plaudern  
gekommen über Fußball, über  
das Geschehen am Ort, das heutige 
und das frühere, und darüber, wie  
es wohl weitergeht.

Mit dem abschließenden Ver- 
heißungswort aus Psalm 84 
will ich Euch stellvertretend für  
unsere ganze Gemeinde jetzt  
“Danke” sagen!

Pfarrer Wolfgang Thumser

                           Herr Zebaoth, 
wohl dem Menschen, der sich auf dich verlässt!

Dieter und Ermelinde Parotat 
als Mesner-Ehepaar mit  

der Kapelle Seltmans verbunden
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Lieber Lothar,

seit einigen Jahren lebt Ihr, Du und 
Magdalene, nun schon in Seltmans. 
Zunächst sporadisch und im Neben-
wohnsitz, doch mittlerweile habt Ihr 
Euch fest bei uns niedergelassen.

Von Anfang an habt Ihr sehr gerne 
und so oft es ging an unseren Got- 
tesdiensten in der Kapelle teilge-
nommen. Bald hattet Ihr auch neue 
Ideen, wie man diesen wunderbaren 
Raum noch nutzen könnte. Immer 
soll es darum gehen, in die Kapelle 
einzuladen, zur Stille und zur Be- 
gegnung mit Gott.

So mancher und manche kamen 
seitdem in die Offene Kapelle, erst-
mals an Ostern 2022. Unter dem 
Motto “Komm und sieh” konnte 
man erst “Passion und Ostern ent- 
decken” und dann auch “der Weih- 
nachtsfreude nachspüren”.

Wir freuen uns riesig, dass Du,  
Lothar, bereit bist, nun auch kon- 
tinuierlich Verantwortung für un-
sere Kapelle zu übernehmen, für 
dieses Kleinod, das uns anvertraut 
ist und das den Menschen in un- 
serer Gemeinde viel bedeutet.  
Hab vielen Dank dafür!

Möge unser Herr Deinen Dienst  
segnen!  

Pfarrer Wolfgang Thumser

Lothar Diez - neuer Mesner 
in der Kapelle Seltmans

Herr, ich habe lieb  
die Stätte deines Hauses  

und den Ort, da  
deine Ehre wohnt.(Psalm 26, 8)

In Seltmans habe ich eine Tätigkeit 
angenommen, die ich mir während 
meines Berufslebens nicht vor- 
stellen konnte.

Über 40 Jahre war ich in der Sport- 
artikelbranche tätig. Dazu erwarb ich 
den Meister der Zweiradmechanik  
und erfüllte mir damit den Traum  
einer eigenen Ski- und Fahrrad- 
werkstatt.

Nun bin ich Mesner!!! 

Ich liebe das Handwerkliche  
und den Umgang mit Menschen. 

Danke an Ermelinde und Dieter für 
das entgegengebrachte Vertrauen  
und die Einführung in diese neue 
Aufgabe. 

Mit Dieter verbindet mich auch der 
Fußball. Und ich als Schwabe wün-
sche Dieter mit 1860 München den 
Aufstieg.                     Ihr Lothar Diez

Anstößig leben?!                                                                                                                                 

„Wer Anstöße geben will, 
muss auch An- 
stoß erregen.“ 

Johannes Rau

Stufen des Lebens

mit Bodenbildern biblische  
Geschichten neu entdecken 
und sie mit dem eigenen Leben 
in Beziehung bringen
 
Thema: „Anstößig leben?!“ 

Was Anstöße bewirken, sehen 
wir beim Spiel mit Kugeln. 
Es kommt etwas ins Rollen. 
Ein Anstoß genügt und  
es kommt Bewegung  
ins (Lebens-)Spiel.

An zwei Abenden im November 
werden wir anhand von bibli-
schen Texten entdecken, wie 
Menschen angestoßen werden 
und Anstoß erregen - und  
wie dadurch vieles in  
Bewegung kommt.

Herzliche Einladung  
zu zwei Kurseinheiten  
von Stufen des Lebens:

Donnerstags,  
 am 14. u. 21. November 2024  

19.30 Uhr - 21.30 Uhr 

im evang. Gemeinde- 
zentrum Waltenhofen,  

Dietrich-Bonhoeffer-Str. 2 
mit Magdalene Fuhr,  

Kursleiterin von  
Stufen des Lebens

Anmeldung bis  
7.  November 2024  
bei Magdalene Fuhr  

magdalene.fuhr@gmx.de

☺



Mittwoch, 7. Aug.	 19.15 Uhr Seegottesdienst mit Wolfgang Thumser 
			   am Niedersonthofener See beim Seehof 
Mittwoch, 14. Aug.	 19.30 Uhr öffentliche Kirchenvorstandssitzung
Freitag, 23. Aug.	 13.35 Uhr Fahrt ins Grüne nach Fischen,  

Abfahrt Bahnof Martinszell; u. a.   
15.30 Uhr Treffpunkt zur Führung in der Ausstellung  
„Frieden schenken“ mit der Künstlerin  
Heike Hüttenkoferin in der Kirche „Zum Guten Hirten“

Samstag, 24. Aug.	 16.00 Uhr Berggottesdienst auf der Wachtersalpe 
(entfällt bei Regen)

Mittwoch, 28. Aug.	 15.00 Uhr Café+ mit Gabi Pfennig u. Ingeborg Schmitz
	 19.00 Uhr „Lass jubeln alle Bäume des Waldes“ 

Werkstatt zum Thema mit Vorbereitung des 
Gottesdienstes am 8. September

Do-Tag, 12. Sept.	 14.30 Uhr Spielenachmittag mit Dietrun Pröbstl
Freitag, 13 Sept.	 9.30 Uhr Frühstückstreffen mit Klara Spöttle 
			   Mein Freiwilligen Dienst in Uganda
Freitag, 20. Sept. 	 18 Uhr – 20 Uhr Tanz als Gebet - meditativer Tanztreff 

im Chorraum der St. Mang-Kirche
Samstag, 21. Sept.	 10.00 Uhr Ökumenische Aktion zum World  

Clean-Up-Day mit Moritz Müller 
Treffpunkt am evang. Gemeindezentrum

	 15.00 Uhr – 17.00 Uhr Mini-Tag  
mit Sandra Höllisch u. Tanja Lautersack

Mittwoch, 25. Sept.	 15.00 Uhr Café+ mit Gabi Pfennig u. Ingeborg Schmitz
Samstag, 28. Sept.	 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr Kleidertauschbörse 

bei Kaffee und Kuchen, mit Daniela Riß 
u. Sabine Matthäus

Samstag, 5. Okt.	   9.00 Uhr - 12.00 Uhr Abgabe für Erntedank 
die gespendeten Lebensmittel bekommt 
die Wärmestube in Kempten

Dienstag, 8. Okt.	 20.00 Uhr öffentliche Kirchenvorstandssitzung
Do-Tag, 10. Okt.	 14.30 Uhr Spielenachmittag mit Dietrun Pröbstl

Veranstaltungskalender – alles auf einen Blick
im evang. Gemeindezentrum Waltenhofen, wenn kein anderer Ort

Ihr seid das Licht der Welt

Die be- 
sondere 

Idee!
Blau 

gefärbte 
Rosen 
für die 

Tauf- 
paten

Fröhliche Lieder von Chor und  
Gemeinde bereicherten die Feier

„Geht mit dem Segen Gottes 
in den neuen  

Lebensabschnitt“

„Glaube bringt Licht in Euer  
Leben, auch bei Veränderungen.  
Vertraut darauf und werdet 
Licht für die Welt“.
Fotos: Susanne Mölle; Zusammenstellung  

u. Texte: Gabi Pfennig, Karin Schaber

Konfirmation 2024
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Auferstehungskirche Waltenhofen, jeden Sonntag um 10.15 Uhr                                  Evangelische Kapelle Seltmans, meist am 2. u. 4. Sonntag, um  9 Uhr
G o t t e s d i e n s t e                                                                                                                                August - November  2024

Datum Name Leitung Besonderheiten
04.08. 10. So. n. Trin. Wolfgang Thumser
11.08. 11. So. n. Trin. Thomas Gläser
18.08. 12. So. n. Trin. Wolfgang Thumser mit Abendmahlsfeier
25.08. 13. So. n. Trin. Hanna Offenberger Gottesdienstnachgespräch
01.09. 14. So. n. Trin. Ingeborg Schmitz
08.09. 15. So. n. Trin. Karin Schaber Themengottesdienst s. S. 28
15.09. 
18 Uhr

16. So. n. Trin. Martin Weinreich, 
Christus-Kirche

mit Abendmahlsfeier

22.09 . 
17 Uhr

17. So. n. Trin. Tim Sonnemeyer, 
Martin Weinreich

Vesper: Abendgottesdienst, 
anschl. Brotzeit mit Gästen  
aus der Christuskirche

29.09. 18. So. n. Trin. Wolfgang Thumser Gottesdienstnachgespräch
06.10. Erntedank Wolfgang Thumser 

u. Katharina Rohde
Familiengottesdienst 
mit Abendmahlsfeier;  
Gemeindefest, s. S. 4

13.10. 20. So. n. Trin. Wolfgang Thumser
20.10. 21. So. n. Trin. Wolfgang Thumser Kirchenvorstandswahl
27.10. 22. So. n. Trin. Wolfgang Thumser Gottesdienstnachgespräch
03.11. 23. So. n. Trin. Wolfgang Thumser Partnerschaftsgottesdienst 

(Arusha/Tansania)
10.11. Drittletzter 

Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Seltmans,  
anschl. Kirchenkaffee im Bürgerhaus

17.11. Vorletzter So. 
im Kirchenjahr

Wolfgang Thumser Verabschiedung des  
bisherigen u. Einführung des 
neuen Kirchenvorstands;  
Kirchenkaffee

20.11.
19 Uhr

Mittwoch, 
Buß- u. Bettag

Wolfgang Thumser mit Beichte u. Abendmahls- 
feier; Erstabendmahl der  
Konfirmanden

24.11. Ewigkeits- 
sonntag

Wolfgang Thumser Gedenken der Verstorbenen 
mit Abendmahsfeier

01.12. 1. Advent Wolfgang Thumser
01.12. 1. Advent Wolfgang Thumser 19 Uhr Feierabendmahl

Datum Name Leitung Besonderheiten
11.08. 11. So. n. Trin. Thomas Gläser
25.08. 13. So. n. Trin. Hanna Offenberger
08.09. 15. So. n. Trin Karin Schaber
22.09. 17. So. n. Trin. Wolfgang Thumser mit Abendmahlsfeier
13.10. 20. So. n. Trin Wolfgang Thumser
20.10. 21. So. n. Trin Wolfgang Thumser Kirchenvorstandswahl
10.11. Drittletzter 

Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle,  
anschl. Kirchenkaffee im Bürgerhaus

24.11. Ewigkeits- 
sonntag

Wolfgang Thumser Gedenken der Verstorbenen  
mit Abendmahlsfeier

Gottesdienst im Seniorenheim 
St. Martin, Waltenhofen

mittwochs, um 15.30 Uhr
7. August / 4. September
2. Oktober / 6. November

Vesper mit Gästen  
aus der Christuskirche
Am Sonntag, 22. Sept., macht  
die Gemeinde der Christuskirche  
eine Radtour nach Waltenhofen.  
Am Schluss kehren sie bei uns ein:
zur Abendandacht um 17 Uhr 
und zur anschließenden Brotzeit.

Herzliche Einladung zum  
Beisammensein u. Kennenlernen! 

Zur Herbstsammlung der Diakonie 
s. eingelegte Flyer u. Spendentütchen.  

Für eine Spendenbescheinigung  
notieren Sie bitte Ihre Adresse.
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Veranstaltungskalender – alles auf einen Blick
im evang. Gemeindezentrum Waltenhofen, wenn kein anderer Ort

Auf der Alttrauchburg
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Sonntag, 13. Oktober	 10.00 Uhr Abfahrt am Gemeindezentrum zum 
			   Kindertag auf der Schneelöcherhütte 
			   Anmeldung im Pfarramt bis Do-Vormittag, 10. Okt.
Freitag, 18. Okt.	   9.30 Uhr Frühstückstreffen mit Dr. Paul Offenberger 

Meine italienische Fahrradreise
Sonntag, 20. Okt.	 Kirchenvorstandswahl  (Zeiten u. Orte s. S. 5) 

19.00 Uhr Chorgesänge der orthodoxen Liturgie 
mit dem St. Petersburger Vokalensembel; 
Eintritt frei, Spenden erbeten (s. S. 21)

	 anschl. Bekanntgabe mit kleiner Feier 
des gewählten Kirchenvorstandes

Mittwoch, 23. Okt.	 15.00 Uhr Café+ mit Gabi Pfennig u. Ingeborg Schmitz
Do-tag, 7. Nov.	 13.00 Uhr Mittagstisch, Anmeldung bis 5. Nov. Vorm.
Samstag, 9. Nov.	   9.00 Uhr Herbst-Kirchenputz
Do-Tag, 14. Nov.	 14.30 Uhr Spielenachmittag mit Dietrun Pröbstl

19.30 Uhr -21.30 Uhr Stufen des Lebens (1. Abend) 
		 mit Bodenbildern biblische Geschichten  
		 neu entdecken, sie mit dem eigenen Leben  
		 in Beziehung bringen. 

Thema: Anstößig leben?! mit Magdalene Fuhr,  
Kursleiterin von Stufen des Lebens

Freitag, 15. Nov.	   9.30 Uhr Frühstückstreffen mit Marianne Hartmann: 
Nancy Wake – ein Leben für die Freiheit während der 
deutschen Besatzung Frankreichs im 2. Weltkrieg

Do-Tag, 21. Nov.	 19.30 Uhr -21.30 Uhr Stufen des Lebens – Anstößig 
Leben ?! (s. o.), 2. Abend mit Magdalene Fuhr

Samstag, 23. Nov.	 15.00 Uhr – 17.00 Uhr Mini-Tag 
mit Tanja Lautersack und Sandra Höllisch

Mittwoch, 27. Nov	 15.00 Uhr Café+ mit Gabi Pfennig u. Ingeborg Schmitz
Samstag, 30. Nov.	 10.30 Uhr– 16.00 Uhr Kindertag zum Advent 
			   Kostenbeitrag für Essen: 3 Euro 
			   Anmeldung spätestens bis Do-Vormittag, 28. Nov.

                       Minitag am Samstag  
            21. September u. 23. November 
   15.00 Uhr - 17.30 Uhr, im Evang.  
   Gemeindezentrum Waltenhofen
Erlebnisnachmittag für Kinder  
von zwei bis sechs Jahren 
mit ihren Eltern (Großeltern)
Wir wollen gemeinsam singen, spielen, 
basteln und eine biblische Geschichte entdecken.
Eingeladen sind Kinder, die noch nicht in der Schule sind.
Anmeldung im Pfarramt bis Do, 19. September bzw. 21. November!
Wir freuen uns auf Euch, Sandra und Tanja

 

 

 

                     

 

 

 

 

 
 
 

 
 

Kindergottesdienst – Geschichten – Lagerfeuer  
Natur erleben –  Spiele – Spaß – gute Laune 

 

am Sonntag, 29.05.2022  
Treffpunkt: evangelisches Gemeindezentrum Waltenhofen 

Abfahrt 10:00 Uhr – Rückkehr zum Gemeindezentrum 16:45 Uhr 
Dazu brauchst du: feste Schuhe, wetterfeste und unempfindliche 

Kleidung, Hausschuhe, ausreichend Brotzeit, Getränke und gute Laune 
Fahrgemeinschaften zum Gunzesrieder Tal: Kindersitz nicht vergessen!! 
Falls uns Eltern unterstützen wollen, freut sich das Team über zusätzliche Fahrer 

Anmeldung bis spätestens Dienstag, 24.05.2022 im Pfarrbüro:  
Di, 9-12 Uhr und Do, 14-17 Uhr unter Tel. 0 83 03 – 92 36 50 

 (Anrufbeantworter außerhalb der Öffnungszeiten) 

Kindertag 
 

für Kinder ab der 1. Klasse 

Geschichten hören – Singen – Natur erleben 
Spiele in der Natur und am Wasser – Lagerfeuer  

Spaß – gute Laune
am Sonntag, 13.10.2024 

Treffpunkt: evangelisches Gemeindezentrum Waltenhofen 
Abfahrt 10:00 Uhr – Rückkehr zum Gemeindezentrum 16:45 Uhr

Dazu brauchst du: feste Schuhe, wetterfeste und unempfindliche  
Kleidung, Hausschuhe, ausreichend Brotzeit, Getränke und gute Laune 
Fahrgemeinschaften zum Gunzesrieder Tal: Kindersitz nicht vergessen!!
Falls uns Eltern unterstützen wollen, freut sich das Team über zusätzliche Fahrer

Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 10.10.2024 im Pfarrbüro:  
 Di. und Do., 8:30 Uhr -11 Uhr unter Tel. 0 83 03 – 92 36 50 

(Anrufbeantworter außerhalb der Öffnungszeiten)

Fotos, Tanja Lautersack: 
Begehung der Bio-Klär- 
anlage hinter der Hütte;  

später am Lagerfeuer
Der Kindertag auf der 

Hütte war im Juni leider 
ins Wasser gefallen.  

Für die „offene Hütten- 
tür“ am Nachmittag hatte 
sich das Wetter beruhigt.
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Konfirmation 2024

Foto:  
Hanna Offenberger

Bei trockener Witterung! Der Seegottesdienst mit Wolfgang Thumser  
findet am Badestrand „Oberinsel“ statt. Von der B19 kommend fahren  
Sie  die Seestraße über Kurzberg bis zum Gasthaus Seehof. Dort  
können Sie rechter Hand parken. Bringen Sie sich bitte geeignete  
Sitzmöglichkeiten mit.                                                                       

Wie immer geht das auch mit dem Fahrrad und 
Parkmöglichkeiten bestehen in Hupprechts auf dem Parkplatz. 

Und die neuen Pächter der Alpe bieten 
nach dem Gottesdienst die Möglichkeit zur Brotzeit auf der Alpe.

Und wenn es regnet?  
Dann entfällt der Gottesdienst auf dem Berg, leider.  

Aber warum soll es regnen an diesem Samstag im August? 

Thomas Gläser

Wie schön - ein Berggottesdienst!
auf der Wachters-Alpe bei Hupprechts am

Samstag, 24. August 2024, um 16 Uhr
Musikalische Gestaltung: Muy Erotico, Danzlmusik

am Ufer des Niedersonthofener Sees, nahe Seehof
am Mittwoch, 7. August 2024, um 19.15 Uhr
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  Seegottesdienst

Friedenskonzert 
Sonntag, 20. Okt., 
19 Uhr in der  
ev. Auferstehungs- 
kirche  Waltenhofen
Eintritt frei - 
Spenden erbeten

Die Sänger des 4-stimmigen En- 
sembles werden ihre faszinierende 
Gesangskunst aus jahrhundert 
alten Traditionen darbieten.
Spenden werden erbeten, um die 
Tournee-Kosten und den Lebens- 
Unterhalt zu bestreiten. Mit  
dem anderen Teil unterstützen  
die russischen Sänger ukrainische 
Flüchtlingskinder.
Wer bietet Übernachtungsmög-
lichkeit von Sonntag auf Montag? 
Wer ein oder zwei Gäste auf- 
nehmen kann, melde sich bitte  
im Pfarramt.

Anschließend kleine Feier 
mit Bekanntgabe  
der gewählten Mitglieder  
im neuen Kirchenvorstand
Herzliche Einladung!

Chor- 
gesänge der 
orthodoxen  

Liturgie 
mit dem  

St. Peters- 
burger  
Vokal- 

ensemble

Goldene Konfirmation 2025 - am Sonntag, 3. August
Die erste Konfirmation unserer eigenständigen Kirchengemeinde war 
im April 1973 - 1.4. in Oberdorf,  8.4. in Seltmans, 15.4. in Waltenhofen, 
jeweils mit Pfarrer Helmut Wittmann. 1974 feierten am 7. April die Jugend-
lichen in Waltenhofen ihre Konfirmation mit Pfarrer Eller (Obergünzburg) 
und am 23. März 1975 mit Pfarrer Richard Kühnel.
Wer kennt Ehemalige? Um aus diesen Jahrgängen möglichst viele Kon- 
firmandinnen und Konfirmanden einladen zu können, brauchen wir im 
Pfarramt Ihre Unterstützung - denn manche haben im Laufe ihres Lebens 
ihren Namen geändert oder sind weggezogen. Wenn Sie jemanden kennen, 
melden Sie dies bitte im Pfarramt; oder Sie bitten die betreffende Person, 
sich direkt mit uns in Verbindung zu setzen. Vielen Dank!

Sonntag, 1. Dez.	 19.00 Uhr Feierabendmahl mit Vortrag von 
			   Barbara Leitner und Simone Campestrini: 
			   „Es geht nicht, dass ich bleib. Mich ruft ein Stern“
			   Begleitung von Familien mit Sternenkindern 
			   ab der Diagnose bis zur Beerdigung; 
			   Sternlaverein, www.vereinsternla.com

Auf Europa-Tournee
zu Gast in Waltenhofen
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Auf den Spuren  
evangelischer Geschichte  
- Altstadtführung 
mit Karin Schaber 
freitags, 17 Uhr - 19 Uhr 
2. / 9. / 16. / 30. Aug. / 6. Sept. 
Treffpunkt am Haupteingang  
der St. Mang-Kirche,  
bei fast jedem Wetter

30 Minuten Sommermusik  
- Orgel solo
mittwochs, um 18.30 Uhr
in der St. Mang-Kirche, Eintritt frei
07.08. Paolo Oreni, Italien            
14.08. Thomas Friese, München    
21.08. Walter Dolak, Pfronten                
28.08. Harald Geerkens, Augsburg                 
04.09. Felix Brack, Kempten  
(Preisträger des Bundeswettbewerb 
„Jugend musiziert“, 2024) 

 

Über den eigenen Kirchturm hinaus                                                      
Veranstaltungen in Kempten

(1. Korinther- 
brief 16,14)

Tanz als Gebet
Meditativer Tanztreff 
Freitag, 20. September 2024 
18 Uhr - 20 Uhr 
im Chorraum  
der St. Mang-Kirche
in der Altstadt KemptenFoto, Ralf Lienert 

Interessierte Frauen und Männer - mit und ohne Tanzerfahrung –  
Gäste, auch einfach zum „Schnuppern“ sind herzlich willkommen.     

Leitung: Sabine Matthäus, Heidi Möschel, Karin Schaber

    
  g e s c h e h e   i n   L i e b 

e

Konzert des Bayerischen Landes- 
jugend-Posaunenchores 
Sonntag, 29. Sept., 17 Uhr 
in der St. Mang-Kirche 
mit 45 engagierten u. talentierten 
Jugendlichen aus Posaunenchören  
ganz Bayerns bietet sich in diesem 
Ensemble die Möglichkeit, auch  
Literatur für Blechbläser zu er- 
arbeiten 
Leitung: KMD Kerstin Dikhoff 

Bruckner-Brass-24-Ensemble 
Sonntag, 27. Okt., 17 Uhr in der St. Mang-Kirche 
Zum 200. Geburtsjahr von Anton Bruckner (1824-1896)  
erklingt dessen 4. Sinfonie „Romantische“  
in einer Bearbeitung von Walter Dolak für Orgel u. Blechbläser. 
Konzeption u. Orgel: Walter Dolak; Bruckner-Brass-24-Ensemble; 
Leitung: KMD Frank Müller; www.evangelisch-kempten.de/kirchenmusik

Gottesdienst mit allen Sinnen 
mit Christine Engelhaupt u.  
Friederike Ballek-Konz

in der Tagespflege Senioren- 
betreung Altstadt, Brennergasse 12 
ein Mal im Monat freitags, 14.30 Uhr 
16. August

im Wilhelm Löhe-Haus, 
Freudental 7 
ein Mal im Monat  
donnerstags, 15.30 Uhr 
22. August

Wenn die Stille zu mir spricht 
Meditative Wanderung auf Pfaden  
im Waldseegebiet Lindenberg,  
Samstag, 7. Sept, 9 Uhr 
mit Christine Wagner 
Kontakt: Tel: 0 83 81/9 28 43 10 
touristinformation@lindenberg.de

Evangelisches Jugendwerk  
Ke, Mehlstr. 2; www.ej-allgaeu.de
Dekanatsjugendreferentin 
veronica.gruber@ej-allgaeu.de 
Tel. 01 51 17 60 51 01
Dekanatsjugendpfarrer 
florian.schiermeier@elkb.de
Tel. 01 51 21 94 23 85
Jugendgruppe freitags, 19 Uhr 
20. Sept. / 4. Okt.,  
18. Okt.+ Filmnacht / 1./15./29. Nov.
Grundkurs mit 1. Hilfe-Kurs 
Fr, 25. - Do, 31. Okt.
Spielefreizeit Fr. 8. - So. 10. Nov.
Glaube & Spiritualität 
Herbstkonvent Fr, 22. - So, 24. Nov. 
Anmeldung: Homepage oder  
www.evangelische-Termine.de 

Gott und Guiness 
“Bibelkreis“ mit  
Diskussions-Charakter 
Dienstag, 3. September 
18 Uhr - 19.30 Uhr, Irish Pub  
„A thousand miles to Dublin“
mit Dekanin Dorothee Löser
Anmeldung für  
Platzreservierung:  
www.evangelisch-kempten,de/
gottundguiness

      
               A l l e s ,   w a s   i h r   t u t , 

Herzliche Einladung
zum gemeinsamen  

Gottesdienst  
am Reformationstag,  

Donnerstag, 31. Oktober,
um 19.30 Uhr  
in Kempten  

in der St. Mang-Kirche



                                       Rückblick -            Ausblick
Förderverein
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Grillabend ... 
Großes Wetterglück hatte der Förderverein bei seinem Sommerfest.  
Der vorhergesagte Regen war rechtzeitig durchgezogen und so konnten 
wir bei bestem Sommerwetter unseren Grillabend auf dem Kirchplatz 
genießen. Mitgebrachtes konnte gegrillt werden, dazu gab es viele Salate 
und köstliche Nachspeisen. Herzlichen Dank allen, die zum reichhaltigen 
Buffet beigetragen haben. Die Getränke spendierte der Förderverein und 
so konnten wir einen herrlichen Sommerabend bei anregenden Gesprächen 
verbringen.

Termin: Samstag 7. Dezember 2024  
oder Samstag, 30. November 
(je nach Programmangebot)

Abfahrt mit dem Zug  
ca. 13 Uhr in Kempten,  

Rückkehr gegen 22 Uhr

Damit wir Karten  
reservieren können, bitten  

wir um Anmeldung  
bis Dienstag, 22. Oktober  

im Pfarramt, Tel. 0 83 03/92 36 50, 
Mail: pfarramt.waltenhofen 

@elkb.de
Die Hafenweihnacht ist ein Markt 
mit ganz besonderer Kulisse. Zu-
sätzlich bietet sich die Möglichkeit, 
um 16 Uhr eine Vorstellung der 
Marionettenoper zu besuchen. 
Das Programm steht erst im  
Verlauf des Sommers fest -  
dann entscheiden wir, wann  
wir fahren werden. Sobald das 
Programm der Marionettenoper 
bekannt ist, werden wir Sie über 
E-Mail und Aushänge weiter in- 
formieren. 
Geplant ist, gemeinsam mit  
der Bahn zu fahren.
Dazu lädt der Förderverein  
alle Interessierten herzlich ein.

Als Nachfolger für Dr. Paul Offenberger, der 
nach 14 Jahren als zweiter Vorsitzender nicht 
mehr kandidierte, wurde Ingolf Schmitz ge-
wählt. Neu gewählt wurden zudem:
Carsten Antholz als Beisitzer sowie als  
Kassenprüfer Davor Kraljevic, der gemein- 
sam mit dem wiedergewählten Thomas Gläser 
diese wichtige Aufgabe übernimmt.
Wiedergewählt wurden außerdem: der erste 
Vorsitzende Hans Früh, Kassier Alwin Pfeifen-
berger, Schriftführerin Eva Kümmerle sowie 
die Beisitzer Dr. Martina Müller-Faßbender   
                                       und Dr. Moritz Müller. 

Zu Hafenweihnacht und  
Marionettenoper nach Lindau

Fahrt mit dem Förderverein

Ingolf Schmitz neuer zweiter Vorstand 
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung 
standen die turnusgemäßen Wahlen der Vor-
standschaft im Mittelpunkt. 

Vom (An-)Baujahr 2000 ein 
edler Tropfen Rotwein. Die-

sen „historischen Fund“ 
überreichte Pfarrer Wolf- 

gang Thumser dem 1. Vor- 
sitzenden - und Hans Früh 

wusste gleich, wer diese 
Flasche bekommen soll:  
Dr. Paul Offenberger für 
seine langjährige Arbeit  
im Förder- und Kirchen-

bauverein.

... mit stiller Versteigerung  
zu Gunsten der Kirchen- 
gemeinde. Die groß-forma- 
tigen Schwarz-Weiß-Fotos, 
die Hans Peter Kjer der 
Gemeinde geschenkt hatte, 
erbrachten einen Erlös  
von 500 Euro.  
Dafür „herzlichen Dank“!

Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde, Bolgenstra§e 10b, 87538 Fischen  / www.Þschen-evangelisch.de


„Frieden schenken“ 
Ausstellung von Heike Hüttenkofer   vom 26. Mai bis 1. September  in der Kirche „Zum Guten Hirten“ Fischen 
Täglich 9.00 - 18.00 Uhr, Eintritt frei

„Frieden schenken“  
Ausstellung von Heike Hüttenkofer 
in Fischen, in der evang. Kirche  
„Zum Guten Hirten“
bis So, 1. Sept. 2024, tägl. 9 - 18 Uhr

 
 

 

FüFreitag  
23. 8. mit 
Führung, 
15.30 Uhr

Von der Ärtztin zur Künstlerin 
In der Führung erzählt die Künst- 
lerin von ihrem Lebensweg und von 
den Begegnungen mit Menschen  
in verschiedenen Ländern der Welt.

Fahrt ins Grüne 
mit dem Zug nach Fischen 
u. a. mit Besuch der Ausstellung 
13.35 Uhr Abfahrt Bhf. Martinszell 
Zeit für Park, Wald oder Einkehr; 
Treffpunkt um 15.30 Uhr 
an der evangelischen Kirche. 
Zum Schluss: Abendstimmung 
an der Iller; Rückfahrt 18.50 Uhr 
Kontakt: karin-schaber@posteo.de

Fotos: Eva Kümmerle



10-14.30 UHR
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Beim Klimaschutz soll es voran gehen
Evangelische Kirche Bayern verpflichtet sich zum Klimaschutz

Beim Insektenhotel der Konfi- 
Gruppe 2023/24 in Waltenhofen:  
Karin Lucke-Huss (links)  
und Moritz Müller (rechts)

Was bedeutet das für uns? Mit unserem modernen Gebäude stehen wir 
bereits sehr gut da. Trotzdem gibt es noch viele Möglichkeiten für Ver- 
besserungen: So wird die Renaturierung unseres Vorplatzes uns be- 
schäftigen; für den Einkauf werden demnächst Richtlinien erarbeitet,  
um die Nutzung von nachhaltigen, regionalen und biologischen Waren  
und Nahrungsmitteln zu fördern und zu erleichtern.                Moritz Müller

Klimaschutzgesetz der Landessynode seit 1. Juli 2024 in Kraft 
Bis 2045 will die bayerische Landeskirche klimaneutral werden; 
d. h. bis 2035 müssen „bei kirchens“ 90 % der Treibhausgas- 
Emissionen eingespart werden (gemessen am Stand 1.1.2023)

Klimaschutzfahrplan - dieser Maßnahmenplan soll auf dem Weg zur 
Klimaneutralität helfen: beim Planen,  für die praktische Umsetzung  
und als Maßstab für das Erreichen der Ziele.  

Dr. Moritz Müller, 
Umweltbeauftragter der  
Kirchengemeinde Waltenhofen 
Schon seit Ende 2022 ist unsere 
Gemeinde mit dem „Grünen Go-
ckel“ umweltzertifiziert. (...) Nun 
engagiere ich mich dekanatsweit, 
um andere Kirchengemeinden 
auf ihrem Weg hin zur Klimaneu-
tralität zu unterstützen. Das neue 
Klimaschutzgesetz verpflichtet uns 
dazu. Ich möchte auch vermitteln, 
welch große Freude es macht, sich 
für eine klimafreundlichere Welt 
einzusetzen.

					        Auf der Dekanatssynode im März 
	 	 	 	 	    wurden sie in ihr Amt eingeführt:

Karin Lucke-Huß,  
Umweltbeauftragte der  
Johanneskirche in Kempten 
Zusammen mit meinem Team ist uns 
die Zertifizierung „Grüner Gockel“ 
im Februar 2023 gelungen. Auf dem 
Weg dahin stand ich in engem Aus-
tausch mit drei anderen Gemeinden 
– das hat uns viel geholfen und den 
Prozess immens erleichtert. Daher 
möchte ich nun unser Know How 
gerne auch an andere Gemeinden 
weitergeben, um ihnen den Weg zur 
Klimaneutralität zu ebnen. 

Die neuen Umweltbauftragten              für den Dekanatsbezirk Kempten

Wir freuen uns über jede Unterstützung  
und sorgen für die Brotzeit.

Unser diesjähriger „Herbst-Kirchenputz“ findet statt am 

Samstag, 9. November 2024 
Wir beginnen gegen 9 Uhr, enden gegen 13 Uhr.

Endlich wieder „Kirchenputz“?

Der Sommer läuft noch auf vollen Touren und schon kommt hier  
die Einladung für interessierte Gemeindemitglieder zu unserem

„Herbst-Kirchenputz“.
Neben kleineren Reparatur- und Wartungsarbeiten geht es um Reinigungs-
arbeiten und darum, unser Gemeindezentrum „winterfest“ zu machen.  

Thomas Gläser für den Gemeindehaus-Ausschuss

10 Uhr 
ANDACHT & BEGRÜSSUNG 

10 Uhr 
MÜLLSAMMELN IN GRUPPEN 

12.30 Uhr  
VERPACKUNGSFREIE BROTZEIT 

13.30 UHR 
AUSWERTUNG

10-14.30 Uhr

Klimaschutzgesetz und Klimaschutzfahrplan für die ELKB verabschiedet!

Kleidertauschbörse bei Kaffe u. Kuchen 
Sa, 28. Sept., 13 Uhr - 16 Uhr
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Mitglieder der ACK-Kempten sind: 
die Altkatholische Kirche,  
die AlpenChurch in Leubas,  
die Evang.-Luth. Kirche mit  
der Evangelischen Gemeinschaft,  
die Neuapostolische Kirche,  
die Rumänisch-Orthodoxe und 
 die Russisch-orthodoxe Kirche und 
die Römisch-Katholische Kirche. 

(...) Was wir gegenwärtig sehen, 
diese neuen alten faschistischen 
Tendenzen mit ihren Gewaltphan-
tasien und ihrem Traum von einer 
ethnisch reinen Nation, das (...) 
ist ein Symptom dafür, dass etwas 
ganz und gar nicht mehr stimmt.
Wir erwarten heute immer mehr 
vom Staat - wir glauben nicht nur 
daran, dass er unsere Sicherheit 
garantiert, sondern auch unseren 
Wohlstand, und dass er überhaupt 
unser Leben behütet.
Wenn dieser Glaube ins Wanken 
gerät, dann entsteht eine tiefe  
Unsicherheit; und die führt dann  
in Populismus und Extremismus.  
Das beste Mittel dagegen wäre  
eine starke Zivilgesellschaft. 

Aber was wir heute sehen, ist eher 
das Gegenteil: (...) Immer weniger 
Menschen engagieren sich verläss-
lich im Ehrenamt. So geht unsere 
Gesellschaft kaputt. 
Es wird höchste Zeit, sich über 
unsere grundlegenden Werte zu ver-
ständigen und sie zu leben! Diese 
Werte sind nicht einfach da. Man 
muss sie sorgfältig pflegen.
Bitte engagieren sie sich ... da, wo 
die Werte gelebt werden, die Ihnen 
wichtig sind. Machen Sie mit dort, 
wo die Menschlichkeit verteidigt 
und wo die Solidarität gelebt wird.
Dieser Tag heute ist ermutigend. 
Mögen noch viele solche Tage  
kommen. 

Aus der Ansprache bei der Demokratie-Demo in Kempten  
am Tag vor der Europa-Wahl. Mehrere Organisationen hatten zur Demo 
mit Kundgebung vor der Residenz eingeladen. Für die Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK) sprach Pfarrer Wolfgang Thumser:

Ökumenischer Gottesdienst beim Stadtfest 
10 Jahre Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Kempten

Wenn wir als Christ*innen gemeinsam unseren Glauben  
bezeugen, werden wir  

glaubwürdig und können  
unsere Gemeinschaft  

mitgestalten (Rupert Ebbers)
z. B durch Aktionen wie die  
Menschenkette zum Refor- 
mationsgedenken 2017; seit  
2022 mit dem ökumenischen  
bei der Friedensglocke.

Friedensgebet  
an der Friedensglocke  
auf dem St. Mang-Platz  
jeden Freitag um 18 Uhr

Herr, mach mich  
zu einem Werkzeug deines Friedens,  
dass ich liebe, wo man hasst,  
dass ich verzeihe, wo man beleidigt,  
dass ich verbinde, wo Streit ist,  
dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist, 
dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht,  

dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält,  
dass ich ein Licht anzünde, wo Finsternis regiert,  
dass ich Freude bringe, wo Kummer wohnt. 

Bildquelle: Harryarts/Freepik.com

Motiv zur ökumenischen  
Schöpfungszeit 2024 
Bäume, deren Wurzeln wie Hände 
die Erde bedecken, sie halten,  
aus ihr hervorgehen und deren  
Blätterdach die Weltkugel  
beschützen und schirmen.

Schöpfungszeit 
1. September bis 4. Oktober

Bundesweite Feier 
jeden 1. Freitag im September

Themengottesdienst zur Schöpfungszeit mit Karin Schaber 
am Sonntag, 8. September, in Seltmans und Waltenhofen 
Für den Gottesdienst gibt es von der ACK-Deutschland ein Vor- 
bereitungsheft. Herzliche Einladung zur Werkstatt-Vorbereitung: 
Mittwoch, 28. Aug., um 19 Uhr im Gemeindezentrum Waltenhofen.



Evangelisch-lutherisches Pfarramt Waltenhofen
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 2, 87448 Waltenhofen
Tel: (0 83 03) 92 36-50; pfarramt.waltenhofen@elkb.de
www.evangelisch-Kempten.de/Waltenhofen
Öffnungszeiten: Dienstag u. Donnerstag, 8.30 Uhr -11.00 Uhr
Pfarrer: Dr. Wolfgang Thumser, wolfgangottmar.thumser@elkb.de
Pfarramts-Sekretärin: Julia Montibeller
Beauftragte für Senioren u. Beraterin für Altersfragen: 
Sabine Matthäus, Kontakt übers Pfarramt, s. o.
Hüttenwart: Carsten Antholz, Tel: (08 31) 52 74 71 36
Belegungskoordinatorin: Sandra Höllisch, Tel: (08 31) 5 20 76 37
Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
u. Kontaktadresse Bereich Weitnau: Martina Müller-Faßbender,
Marktstr. 5 (Marien-Apotheke), 87480 Weitnau,
Tel: (0 83 75) 4 68, privat 81 89
Kontaktadresse Bereich Martinszell/Oberdorf: Tanja Lautersack, 
Lerchenweg 1, 87448 Oberdorf; Tel: (0 83 79) 79 21
Kontakt „Grüner Gockel“: gruenergockel.waltenhofen@posteo.de; 

Förderverein Kirchengemeinde:  
1. Vorsitzender: Johann Früh, Tel: (0 83 03) 13 17
IBAN: DE57 7336 9920 0003 3078 59, BIC: GENODEF1SFO

Bilder aus dem Gemeindeleben bitte an mud@wir-hartmanns.de

Wenn Sie Hilfe brauchen, wenden Sie sich an:
Verein ambulante Krankenpflege Waltenhofen, Tel: (0 83 03) 92 96 16
Krankenpflegeverein Weitnau-Missen-Buchenberg, Tel: (0 83 78) 75 05
Diakonisches Werk / Evang. Sozialstation, Tel: (08 31) 2 53 84-510
Telefonseelsorge (kostenfrei) 08 00-11 10 111 oder 11 10 222

Wir sind für Sie da

Spendenkonto der Kirchengemeinde
IBAN: DE13 7335 0000 0310 2842 29    BIC: BYLADEM1ALG

Adressen
Wissen Sie schon …
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Blumen färben sich 
Weiße Rosen werden ganz einfach 
blau, in dem man sie in Wasser mit 
Tinte stellt. Man kann aber auch an-
dere wasserlösliche Farbe nehmen 

Sandra Höllisch
Mit weniger Farbe sieht man, wie 
sich ganz fein die Äderchen färben. 
Auch weiße Tulpen kann man  
nehmen - Blumen, die viel Wasser 
ziehen.                     Ingeborg Schmitz
Schlitzt man unten den Stengel 
ein Stück auf und stellt die Blume 
mit den Stengelhälften in Schnaps-
gläschen mit unterschiedlich ge-
färbtem Wasser, sieht man, wie sich 
die Äderchen der Blume zweifarbig 
verfärben. Dieses Farbexperiment 
zeigt, wie Blumen trinken. 

Gabi Pfennig

Bilderverkauf ergibt 1.800 Euro für  
die Jugendarbeit. In einer Kunstaus-
stellung in der Grundschule Oberdorf 
hat Dieter Hartmann noch einmal 
eine Auswahl seiner Bilder gezeigt 
und zum Verkauf angeboten. Wer  
ein Bild erworben hat, konnte be-
stimmen, an wenn der Erlös aus  
dem Verkauf gehen soll. -
Mit dieser Spende wird nächstes Jahr 
im Februar die Konfi-Freizeit am 
Starnberger See finanziert.
Herzlichen Dank dafür.

300 Bautrockner der „Diakonie 
Katastrophenhilfe“ für die Hoch-
wassergebiete in Bayern und  
Württemberg. Um die Menschen bei 
der Bewältigung der Schäden zu un-
terstützen, wurden im Juni die Trock-
ner kostenfrei in die betroffenen 
Regionen z. B. an der Donau geliefert.  
Für die finanzielle Soforthilfe hat  
die Evangelisch-Lutherische Kirche  
in Bayern (ELKB) 200.000 €  zur Ver- 
ügung gestellt. Jeder Haushalt konn-
te 300 € beantragen - das erscheint 
wenig. „Angesichts der existentiellen 
Not, die die Flut bei vielen Menschen 
verursacht hat, sind wir aber über-
zeugt davon, dass jeder Beitrag hilft“.

Die Diakonie Bayern bittet weiter- 
hin um Spenden u. a. für die Hoch-
wasseropfer auch hierzulande.

Gemeinderäume wegen Boden-
pflege geschlossen - bis Mitte 
August. Nach fünf Jahren müssen 
die Holzböden im Gemeinde- 
zentrum neu eingeölt werden.  
Um alles rauszuräumen, mit der 
Bodenmaschine das Öl aufzutragen, 
es dann einziehen zu lassen, um  
anschließend die Räume wieder 
einzurichten, muss eine Zeit  
Ruhe sein. - Das betrifft nicht  
den Kirchenraum mit dem Boden 
aus Grüntenstein:  
Gottesdienste finden statt
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Dieser Gemeindebrief ist gedruckt für:
(oft steht ein Name stellvertretend 
für weitere Familienmitglieder)
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